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Arbeitsmaterialien für Erzieherinnen und Erzieher
Kinder spielend fördern, Wissen spannend vermitteln! – Kreative Ideen und Materialien für 
Krippe, Kindergarten, Kita und Hort

Produkthinweis
Dieser Beitrag ist Teil einer Printausgabe aus der „Kreativen Ideenbörse Kindergarten" 
der Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage (Originalquelle siehe Fußzeile des Beitrags)
►Alle Beiträge dieser Ausgabe finden Sie hier.

Piktogramme
In den Beiträgen werden – je nach Fachbereich und Thema – unterschiedliche 
Piktogramme verwendet. 
►Eine Übersicht der verwendeten Piktogramme finden Sie hier.

Haben Sie noch Fragen?
Unser Kundenservice hilft Ihnen gerne weiter: 
Schreiben Sie an info@edidact.de oder per Telefon 09221 / 949-204.

Ihr Team von eDidact
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Kreative Ideenbörse Kindergarten – Ausgabe 1

Kultur & Kunst – Gespräch über Nasen

Autorin: Yvonne Wagner
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Kultur & Kunst
Gespräch über Nasen

Gespräch über Nasen

Einstimmung:

Zeigen Sie Bilder von Nasen (Tiere, Menschen) und lassen Sie die Kinder diese zunächst betrachten.

Was seht ihr?

Durchführung und Umsetzung:

Kommen Sie mit den Kindern ins Gespräch über Nasen. Geben Sie Impulse mithilfe von Fragen:

Wer hat eine Nase?
Sehen alle Nasen gleich aus?
Wofür brauchen wir eine Nase?

Die Kinder wissen, dass alle Menschen eine Nase haben. Aber ist das bei den Tieren auch so?
 
Säugetiere haben alle eine Nase, die auch deutlich zu erkennen ist. Vögel und anderes Geflügel wie 
Enten oder Hühner haben ebenfalls eine Nase, die aber nur durch zwei kleine Schlitze oder Löcher 
zu erkennen ist, weil sie beim Schnabel versteckt ist.

• Wissen erweitern
• Zuhören
• Reflektieren
• Sprechen
• Sprache / Kommunikation
• Kognition
• mittel
• 4 bis 6 Jahre
• 10 bis 20 Kinder
• Gruppenraum
• Abbildungen von Nasen
• keine
• keine
• 15 Minuten

Ziele:

Förderschwerpunkte:

Anspruch:
Alter der Kinder:
Anzahl der Kinder:
Räumliche Voraussetzungen:
Materialien:
Kosten:
Vorbereitung:
Durchführungszeit:
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